Stunde 7
"How German is American?"

1. Sagen Sie die folgenden Wörter/Namen. Achten Sie auf [=Pay attention to] gute deutsche Aussprache [=pronunciation]!

· im Text: [Louise] Erdrich; der Turnverein / der Verein; die Bratwurst; Wilhelm Tell; Bambi; Heidelberg; Oscar Mayer; Sauerkraut; Über-Bermuda

· nicht im Text: Frankenmuth, Gesundheit, Zeitgeist
2. "Satzdetektiv": Was ist was?

Bring es mit
Recurring theme

Wie geht's?
The dog wants out

Der Hund will raus
"Bring it with"

Leitmotiv
How goes it?

3. Buchstabieren Sie [=spell] die Wörter auf deutsch:

a)  Nationalität


d)  Wienermobile

b)  Immigrant*innen


e)  Oktoberfest

c)  Volkszählung [=census]

f)  Milwaukee

4. Lesen Sie nur [=only] die Zahlen und Daten vor! ["," = "Komma"; 


1870 = achtzehnhundertsiebzig usw.…]

a. 42,8 Millionen Amerikaner*innen identifizieren sich als Deutsch.

b. Die meisten [=most] Deutschen emigrierten zwischen [=between] 1840 und 1914 nach Amerika.

c. Der erste amerikanische Kindergarten wurde 1856 (nicht 1865) gegründet.

d. Die demokratische Revolution in Deutschland passierte 1848 (nicht 1884).

e. New Glarus wurde 1845 (nicht 1854) von schweizerischen Immigrant*innen gegründet. 

5. Hier ist das typische Konjugationsmuster für ein deutsches Verb im Präsens:

ich gehE
wir gehEN

du gehST
ihr gehT

er/sie/es/they gehT
sie/Sie gehEN

==> Konjugieren Sie das Verb "downloaden"!

[This pattern explains, for example, why your instructors ask "Woher kommEN Sie?" but your fellow students ask "Woher kommST du?" - and why you answer "Ich kommE aus...]
6. Beschreiben Sie den deutschen Mann in der Postkarte aus Milwaukee [siehe Vorsprung Seiten 20-21 für Vokabeln]:

[image: image1.emf]
7. Woher kommen Ihre Vorfahr*innen [=ancestors]?  

8. Gruppen von 4: Diskutieren Sie auf Englisch, was Sie im Text interessant gefunden haben, und welche Fragen Sie haben!

